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ZUM GELEIT

Die vorliegende Nummer unseres Schulblattes möchte eine kleine Gabe

zu den bevorstehenden Festtagen sein. Wir verdanken sie der Aktion für

Bauernhausforschung

in Graubünden. Ihr Obmann, Herr Prof. Dr. Caliezi, vermittelte uns die

interessanten Aufsätze mit Illustrationen über die Untersuchungen, wie sie

in den letzten Jahren in allen Gemeinden des Kantons vorgenommen wurden.

Er schreibt dazu: «Es gilt, die schönen alten Formen dieser Bauten, an denen

der Alltag, ohne sie zu beachten, vorübergeht, ins Licht zu rücken und vor
allem bei der Jugend das Verständnis zu wecken und den Sinn zu bilden für
kunstvolle alte Formen, für eine zierliche Dekoration an der Hausfassade, für
schön profilierte Deckleisten, für einen alten Türklopfer. Wenn es gelingt,

etwas dazu beizutragen, daß die Liebe zur Tradition auf dem Gebiete des

Bauernhauses nicht nur auf ein Verharren im Alten besteht, vielmehr auf

ein künstlerisches Verständnis zurückgeführt werden kann, dann mag unsere

Hauptabsicht als erfüllt gelten.»
Den Dank an die Mitarbeiter dieser Nummer möchte der Unterzeichnete

zu Anlaß des Abschiedes aus der Redaktion auf alle bisherigen Mitarbeiter
ausdehnen; denn am 1. Januar übernimmt statutengemäß der neugewählte
Vorstand unter Leitung von Prof. Christian Patt auch die Redaktion des

Schulblattes. In enger Zusammenarbeit unter den Vorstandsmitgliedern, den

Verfassern und den Druckern reiften die thematischen Nummern aus den

verschiedenen Sachgebieten heran. Es freute mich besonders, daß Kollegen
aus den verschiedensten Talschaften freudig mithalfen, unser Schulblatt zu

gestalten und ihm das vielseitige bündnerische Gepräge zu geben. Mit dem

herzlichen Dank an alle verbinde ich den Wunsch, die gesamte Lehrerschaft

möge auch weiterhin an dieser schönen Aufgabe mitwirken.

Hans Danuser.
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